
       N I E D E R S C H R I F T 
 
   über die Sitzung des Gemeinderates Strüth 
 
      am 19. Dezember 2023 
 
     Sitzungsort: Bürgerhaus 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:  19:51 Uhr 
 

Anwesende: Heiko Koch 
                     als Ortsbürgermeister und Vorsitzender 
  Edgar Klee, erster Beigeordneter 
 
   Mitglieder des Gemeinderates: 
   
  Sascha Pfaffenberger 

Klaus Steinbeck 
Jürgen Koch 
Simon Lenz  
Nico Melchior  

                      
Entschuldigt: Daniel Duba, Sören Bernhard 
 
Zu der heutigen Sitzung wurden die Ratsmitglieder und Beigeordneten unter 
Mitteilung von Zeit, Ort und Tagesordnung am 08.12.2023 eingeladen. 
 
Die öffentliche Bekanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung durch Aus- 
hang an der Bekanntmachungstafel, Veröffentlichung in der Wochen-Zeitung „Blaues 
Ländchen aktuell“ erfolgte in der 51. Kalenderwoche. 
 
Gast: Herr Menz von der VG Nastätten zu Tagesordnungspunkt 2 
 
Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit. 
 
Die Sitzung wurde vom Vorsitzenden eröffnet. 
Er begrüßte alle Anwesenden und stellte die Beschlussfähigkeit fest. 
 
2. Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2024 
  
Herr Menz sowie der Vorsitzende erläuterten das Rechnungsjahr 2023. Ferner 
wurden die Planansätze für das Haushaltsjahr 2024 dargestellt und diskutiert. 
 
Durch geplante Investitionen wird sich voraussichtlich ein Fehlbetrag von rund 
46.000 € ergeben. Die Rücklage der Gemeinde Strüth wird dennoch zum 31.12.2024 
voraussichtlich gut 590.000 € betragen. Hinzu kommt noch ein Kapitalstock bei der 
Süwag iHv. 30.000 €, der mit über 5 % verzinst wird. 
 



Vergessen wurde bei der Aufstellung die noch ausstehende Zahlung von 
Fördermitteln für die Ladesäule, die schon beantragt und bewilligt sind, aber deren 
Zahlung noch nicht erfolgt ist.  
 
Der Gemeinderat stimmt unter Berücksichtigung der noch ausstehenden Fördermittel 
bei einer Enthaltung einstimmig der Haushaltssatzung zu.  
 
3. Übertragung der Aufgaben der Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung 
auf die Verbandsgemeinde 
 
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz beabsichtigt eine 
flächendeckende Etablierung der kommunalen Wärmeplanung. Aufgrund der noch in 
2023 möglichen Förderung für die kommunale Wärmeplanung iHv. 90% hat die 
Verbandsgemeinde bereits einen Förderantrag gestellt. 
Grundsätzlich liegt die Wärmeplanung in der Hand der Ortsgemeinden. 
Empfohlen wird jedoch, diese Aufgabe auf die Verbandsgemeinden zu übertragen, 
da nur eine gemeinsame Vorgehensweise erfolgversprechend sein kann. 
Die Ortsgemeinde Strüth stimmt einstimmig der Aufgabenübertragung nach § 67 
Abs. 5 Gemeindeordnung für die Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung auf 
die Verbandsgemeinde Nastätten zu. 
 
4. Beschlussfassung über die Annahme von Spenden 
 
Herr Vasyl Lysenko spendet der Gemeinde Strüth 500 €, die Fima Elektromontage 
Voss 300 €. Der Gemeinderat stimmt der Annahme der Spenden in einer 
Gesamthöhe von 800 € einstimmig zu. 
 
5. Bürgerfragestunde 
 
Aufgrund der Anregung aus dem Kreis der Bürger wird die Fällung der Bäume im 
Bereich des Friedhofes nochmal überdacht und nach anderen Lösungen gesucht. 
 
 7. Verschiedenes 
 

Der Bürgermeister informierte den Gemeinderat über verschiedene Termine im 
Kalenderjahr 2024: 
 

 13.01. Einsammeln Weihnachtsbäume,  

 16.01. Auftakt Dorferneuerungskonzept,  

 28.04. 8. Umwelttag,  

 09.06. Kommunalwahlen, Wahl EU Parlament. 
 
 
 
 
 
 
Heiko Koch        Klaus Steinbeck 

Vorsitzender/Bürgermeister      Schriftführer  
im Original gezeichnet       im Original gezeichnet 


